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Die Renovationsarbeiten am Badischen Bahnhof sind zum grössten Teil abgeschlossen. Die 
Erneuerungen werten den Bahnhof auf und steigern die Attraktivität des öffentlichen Verkehrs 
markant. Leider wurde beim Umbauprojekt den Benutzer/innen, welche mit dem Velo zum Bahnhof 
kommen, zu wenig Beachtung geschenkt. Eine grosse Anzahl Pendler/innen benutzen täglich das 
Velo, um vom Bahnhof ihr Ziel in der Stadt Basel schnell erreichen zu können. Bereits während der 
Bauphase wurden die Velofahrer/innen und Pendler/innen auf eine harte Bewährungsprobe 
gestellt. Der Abstellplatz für die Fahrräder war stets knapp bemessen und es herrschte zeitweise 
ein grosses Chaos. Die Hoffnung, mit der Fertigstellung würde sich die Situation verbessern, 
wurde leider nicht befriedigend erfüllt. Nach wie vor ist der Platz knapp und die Fahrräder sind 
weiterhin Wind und Wetter ausgesetzt. 

Allgemein ist bekannt, dass zur Attraktivitätssteigerung des Veloverkehrs die Erreichbarkeit und 
die Abstellsituation an einem Bahnhof ausschlaggebend sind. Die Wege vom Veloabstellplatz zu 
den Perrons sollen dabei möglichst kurz und die Anfahrt möglichst einfach und hindernisfrei 
sein. Herausragendes Beispiel für eine optimale Lösung ist Bahnhof SBB, wo mit der unter- 
irdischen Velostation eine ideale Abstellsituation geschaffen worden ist. Die Akzeptanz ist so hoch, 
dass der Platz oft nicht mehr ausreicht und eine Erweiterung dringend ins Auge gefasst werden 
sollte (Anzug Mächler). 

Eine ähnliche Lösung würde am Badischen Bahnhof die Situation für die Velofahrer/innen und ÖV-
Benützer/innen nachhaltig verbessern. Im Untergeschoss der Gebäude des Bahnhofs gibt es dazu 
genügend Platz. So wie die Räume liegen, haben sie ein gutes Potential für den Bau eines 
benutzer/innenfreundlichen Veloparkings. Die Zufahrt könnte idealerweise direkt über die 
bestehende Unterführung in die dahinter liegenden Kellerräume erfolgen. Südseitig der 
Unterführung wäre eine der Treppe in eine Velorampe umzubauen. Wir gehen davon aus, dass im 
Untergeschoss des Badischen Bahnhofs ein gut erreichbares Veloparking mit 500 bis 600 
Abstellplätzen geschaffen werden könnte. 

Wir bitten deshalb den Regierungsrat, folgende Fragen zu prüfen und darüber zu berichten. 

1. Wie im Untergeschoss des Badischen Bahnhofs ein Veloparking mit 500 - 600 Abstellplätzen 
eingerichtet werden kann und das über die bestehende Unterführung erschlossen würde? 

2. Wie die Eigentümerin (Deutsche Bahn AG) dazu gewonnen werden kann, ein solches 
Veloparking unter Kostenbeteiligung von Seiten des Kantons Basel-Stadt (Velorahmenkredit) 
möglichst rasch zu errichten? 

3. Wie im Umfeld des Bahnhofs (oberirdisch) dezentral weitere gedeckte Abstellplätze für Velos 
und für Motorroller erstellt werden können? 
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